
32 Kandidaturen

René Jalaß

Biograisches

31 Jahre
geb. 25. Januar 1983 in Leipzig
Sozialarbeiter/-pädagoge, B.A.

Warum kandidierst Du?

Ich will mithelfen, das intellektuelle 
Notstandsgebiet „CDU-Regierung“ nach fast einem 
Vierteljahrhundert endlich aufzulösen und Sachsen 
zu einem wirklich lebenswerten Land zu machen. 
CDU und FDP gehören abgelöst. Wer mit 
Eierschecke auf der Autobahn untaugliche Politik 
schönredet, ist entweder KabarettistIn oder wurde 
mit dem Klammersack gepudert. Unsere 
Alternativen richten sich am Machbaren aus, an 
dem, was möglich und notwendig ist. Das zeigen 
auch unsere Leitlinien und unser Wahlprogramm. 
Wir haben keine unbezahlbaren Wünsche, wir 
geben das Geld nur nicht für irgendwelchen 
Hokuspokus aus. Wir sitzen nicht im Elfenbeinturm 
und winken fromm von weit oben. Wir sind in der 
Gesellschaft fest verankert. DIE LINKE ist 
zweitstärkste (!) Partei im Land. Das kommt nicht 
einfach so aus heiterem Himmel. Ich möchte 
unsere Partei als starke Partnerin in den 
Kommunen, Kreisen und im Land sehen und im 
Landtag für eine wirklich soziale Politik eintreten. 
Eine Politik, die allen vieles ermöglicht und 
niemanden ausgrenzt.

Für mich sind Themengebiete am interessantesten, 
wenn niemand sie so richtig antasten will. Mein 
Politikansatz lautet: „Falsches bleibt falsch, auch 
wenn es Alle tun. Richtiges bleibt richtig, auch 
wenn es gerade niemand tut.“ Ich glaube, ich 
konnte das in den letzten Jahren gut vermitteln. 
Wir konnten beispielsweise unter Beweis stellen, 
dass unsere Ansätze im Bereich Suchtprävention 
auf Anklang stoßen können und sie in einigen 
Kommunen bereits erste Früchte tragen. 

Ohne mich auf bestimmte Themen festlegen zu 
wollen, kann ich sagen, dass mich insbesondere 
die zukünftige inhaltliche und strukturelle 
Aufstellung des sächsischen (Jugend-)
Strafvollzuges interessiert. Eine Änderung wünsche 
ich mir deinitiv im Bereich der Verteilung von 
Geldaulagen aus Straf- bzw. 
Ordnungswidrigkeitenverfahren an gemeinnützige 
Einrichtungen. Dieser Prozess ist mir zu 
undemokratisch und zu ungerecht und für viele 
kleine Vereine in den Städten und Kreisen zu 
kompliziert.

Wo engagierst Du Dich?

• DIE LINKE
• Mitglied im Kreisvorstand DIE LINKE 

Westsachsen
• Mitglied des Landesvorstands
• Mitglied der Rosa Luxemburg Stiftung Sachsen
• Mitglied im Bon Courage e.V. Borna
• ver.di-Mitglied

Welche berulichen Erfahrungen hast Du?

• Rettungsdienst (Ausbildung)
• Soziale Arbeit (Studium)
• Gewaltschutzarbeit (freier Verein)
• Straßensozialarbeit/Drogenhilfe (Jugendamt 

Leipzig)
• Jugendstrafvollzugs-Evaluation 

(Kriminologischer Dienst Sachsen)
• aktuell: Wissenschaftlicher Mitarbeiter bei 

Enrico Stange und Dr. Axel Troost in Borna


